
Bundesumweltministerin Svenja
Schulze bestätigt: Neue LED-
Beleuchtung  im  Bergkamener
Rathaus schützt das Klima

Präsentieren  das  von  Bundesumweltministerin  Svenja  Schulze
unterschriebene  Klima-Zertifikat  (v.  l.):  Dr.  Hans-Joachim
Peters, Bürgermeister Roland Schäfer und Wilhelm Becker.

Viele Bergkamener haben bereits ihre alten Glühlampen außer
Dienst  genommen  und  durch  moderne  LED-Beleuchtungskörper
ersetzt. Diese moderne Beleuchtung hält länger und spart jede
Menge Strom. Bei einer Stadtverwaltung hat diese Umrüstung
allerdings etwas länger gedauert.

So hatte man den Einspareffekt in einem Büro getestet. Zum
Vergleich erhielt auch das benachbarte gleichgroße Büro mit
den alten Lampen einen Stromzähler. Das Ergebnis überzeugte:
Das LED-Musterbüro verbraucht nur 15 Prozent von dem Strom,
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der im Nebenraum durch die Lampen geht. Berücksichtig wurde
dabei auch in Absprache mit dem Personalrat, bei welchem LED-
Licht  sich  die  Rathausmitarbeiterinnen  und  -mitarbeiter
wohlfühlen und gut arbeiten können.

Inzwischen  ist  das  Bergkamener  Rathaus  umgerüstet  worden.
Dafür  hielten  Donnerstagnachmittag  Bürgermeister  Roland
Schäfer, der erste Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters und
Energieexperte Wilhelm Becker ein Zertifikat in den Händen,
das  von  Bundesumweltministerin  Svenja  Schulze  unterzeichnet
wurde. Dadurch wird der Stadt bescheinigt, dass sie aktiv
etwas für den Klimaschutz getan habe. Insgesamt würden durch
diese  Maßnahme  991  Tonnen  Kohlendioxid  in  20  Jahren
eingespart.

Diese Umrüstung hat 191.000 Euro gekostet. 57.400 Euro steuert
der Bund dazu bei. Die Stadt geht davon aus, dass sich diese
Investition nach 8,3 Jahren bezahlt gemacht hat, weil durch
diese  Umrüstung  rund  15.000  Euro  an  Stromkosten  gespart
werden.


